
*

I n h a l t s v e r z e i ch n i ß.

Einleitung.
Seite

8 l. Begriff des Wortes Liturgie. 1
8 2. Begriff der Liturgik.4
§ 3. Nothwendigkeit der wissenschaftlichen Behandlungdes Kultus . 6
8 4. Verhältuiß der Liturgik zu den übrigen theologischenDisziplinen 8
8 5. Zweck der Liturgik.10
8 6. Werth des Studiums der Liturgik.H
8 7. Eiutheilung der Liturgik.17
8 8. Quellen der Liturgik.18
8 9. Literaturder Liturgik. 1) Katholische Schriftsteller... 23
8 10. Fortsetzung.Liturgiker vom siebenten bis zum dreizehntenJahr¬

hundert .28
8 11- Fortsetzung. Liturgiker vom dreizehnten bis zum sechzehnten

Jahrhundert.81
8 12. Fortsetzung. Liturgikervom sechzehnten bis zum achtzehnten

Jahrhundert.84
8 13. Fortsetzung. Liturgiker des achtzehnten und neunzehnten Jahr¬

hunderts .41
8 14. Fortsetzung. 2) Protestantische Schriftsteller .... 44



vm

Erster Theil.
Von dem Kultus überhaupt.

, Erstes Kapitel.
Von der Idee des Kultus.

8 iS. Vorerinnerung
Seite

47

Erster Abschnitt.
Idee des Kultus nach seiner göttlichen oder

objektiven Seite.

8 16. Nähere Bezeichnung desselben.4g

Zweiter Abschnitt.
Idee des Kultus nach seiner menschlichen oder

subjektiven Seite.

8 17. Nähere Bezeichnung dieser Idee. 52
8 18. Fortsetzung. 56

Zweites Kapitel.
Von der Form des Kultus.

8 iS- Begriff der liturgischen Form. 57
8 20. Notwendigkeit der liturgischen Form. 59
8 21. VerschiedeneArten der liturgischen Form. 62
8 22. Zeiträumlichkeit der liturgischen Formen. 68
8 23. Charakteristik der liturgischen Formen. 69
8 24. Von der liturgischen Form des Wortes im Besondcrn 74
8 25. Zulässigkeit der lateinischen Sprache als Kultsprache 82
8 26. Beleuchtung der Einwürfe gegen die lateinische Sprache als

Kultsprache. 88



IX

Zweiter Theil.
Von dem Kultus im Besondern

oder

Erklärung der einzelnen Bestandtheile des
katholischen Kultus.

Seite

8 27. Eintheilung.05

Erstes Kapitel.
Von dem sakramentalen Kultus.

8 28. Eintheilung.»6

Erste Anterabtheilung.
Die Feier des Opfertodes Jesu Christi oder das

heilige Meßopfer.

Erster Abschnitt.

Von der heiligen Messe im Allgemeinen.

8 29. Begriff der Messe. Etymologie des Wortes Messe ... 97

8 39. Wesenhafte Gegenwart Jesu im heiligen Altarssakramente . io»
8 31. DaS heilige Abendmahl als Opfer.105

8 32. Nolhwendigkeit der Fortdauer des Opfers Christi . . . iv7
8 33. Elemente des heilige» Meßopfers. 110

8 34. Von dem Meßapparate, i) Die priesterliche Kleidung . . i>3
8 35. Fortsetzung. 2 ) Die bei dem heiligen Meßopfer gebräuchlichen

Geräthschaften. 121

8 36. Geschichte der Meßseier. I. Liturgieen der morgenländischen Kirche 125

8 37. Fortsetzung. II. Liturgieen der abendländischen Kirche . . 128

8 38. Fortsetzung. Entstehung und Einrichtung des heutigen Miffales 131
8 39. Disziplinäre Bestimmungen in Bezug ans die Meßfeier. I. Be¬

züglich des Celebranten.,g 4

8 40. Fortsetzung. II. Bezüglich des Ortes und der Zeit . . .139

8 41. Fortsetzung. III. Zahl der Meßseier. 149

8 42. Fortsetzung. IV. Bezüglich der Integrität der heiligen Messe . 142
8 43. Fortsetzung. V. Bezüglich der Meßapplikation . . .144
8 44. Literatur. 145



X

Zweiter Abschnitt.
Von der heiligen Messe im Besondern

oder

Erklärung der Liturgie der heiligen Messe. Seite

8 45. Eintheilung.146

Erster Artikel.

Die Vorbereitungsmesse.

8 46. I) Das Staffelgebet.147
8 47. 2) Der Introitus.152
8 48. 3) Das „Herr, erbarme dich!" oder das „Kyrie eleison"

eg,kl>5on).......... 154
8 49. 4) Das Gloria . . ..155
8 50. 5) Die Kollekte.156
8 51. 6) Die Epistel.158
8 52. 7) Das Graduale mit den übrigen zwischen der Epistel und dem

Evangelium eingelegten Bestandtheilcn der Meßlitnrgie . 159
8 53. 8) Das Evangelium.163
8 54. 9) Das Credo . ..165

Zweiter Artikel.

Das Opser.

8 55. I) Das Offertorium oder die Opferung ..... 169
8 56. 2) Die Präfation.176
8 57. 3) Der Kanon.179

Dritter Artikel.

Die Kommunion.

8 58. Einleitende Bemerkungen.185
8 59. i) Die Vorbereitung.186
8 60. 2) Die Kommunion selbst.188
8 61. 3) Die Danksagung oder der Schluß.189

Zweite Unterabthcitung.

Die heiligen Sakramente.

8 62. Begriff und Eintheilung.191
8 63. Ritus der Sakramente im Allgemeinen.194



XI

Erster Abschnitt.
Die Sakramente der Todten.

Erster Artikel.

Die Taufe. Seite
8 64. Begriff und Eintheilung.
§ 65. Subjekte der Taufe, u) Spender derselben . 196
8 66. Fortsetzung. Ii) Empfänger. . 197
8 67. Taufpathcn. . 199
8 68. Zeit und Ort der Taufe. . 200
8 69. TaufrituS. Vorbemerkung. . 203
8 76. I. Der sakramentale Akt der Taufe. . 203
8 71. II. Die dem sakramentalen Akte vorausgehenden Ceremoniecn . 206
8 72. III. Die dem sakramentalen Akte nachfolgendenCeremoniecn . 213

Zweiter Artikel.

Die Buße.

8 73. Von dem Sakramenteder Buße im Allgemeinen . . . 218
8 74. Ritus des Bußsakramentes. I. Der sakramentale Akt desselben 219
8 75. Fortsetzung. II. Die dem sakramentalen Akte vorangehenden

Ceremoniecn.223
8 76. Fortsetzung. III. Die dem sakramentalenAkte nachfolgenden

Ceremoniecn.225
8 77. Der Ablaß.226

Zweiter Abschnitt.
Die Sakramente der Lebendigen.

Erster Artikel.

Die Firmung.

8 78. Allgemeine Bemerkungen .231
8 79. I. Der sakramentale Akt der Firmung .235
8 80. II. AußerwesentlicheBestandtheile. a) Solche, die dem sakra¬

mentalen Akte vorangehen . 237
8 81. Fortsetzung. 6) Solche, die dem sakramentalen Akte Nachfolgen 239



XII

Zweiter Artikel.
Das Sakrament des Altars.

Seite

8 82 . Allgemeine Bemerkungen.242
8 83k Fortsetzung.244
8 84. Fortsetzung.248
8 85. Ritus der Kommunion. I. Der sakramentale Akt . . . 252
8 80. II- Dle dem sakramentalen Akte vvrausgehenden Ceremonieen . 255
8 87. III. Die dem sakramentalen Akte nachfolgende» Ceremonieen. 257
8 88. Die Krankenkommunion.258

Dritter Artikel.

Die letzte Ülung.

8 89. Allgemeine Bemerkungen. 261
8 90. Ritus der letzten Ölung. I. Der sakramentale Akt . . 205
8 91. II. Die dem sakramentalen Akte vorauSgchcndcn Ceremonieen . 270
8 92. III. Die dem sakramentalen Akte nachfolgendenCeremonieen . 273

Vierter Artikel.

Die Priesterweihe.

8 93. Allgemeine Bemerkungen.
8 94. I. Ritus für die Erthcilung der Tonsur.
8 95. II. Die niederen Weihen. 1) Ritus für die Ertheilnng des

Ostiariates.
8 90. 2) Ritus für die Ertheilnngdes Lektorates ....
8 97. 3) Ritus für die Ertheilnngdes Erorzistates....
8 98. 4) Ritus für die Ertheilnngdes Akoluthates ....
8 99. III. Die höheren Weihen. 1) Ritus für die Ertheilung des

Subdiakonates.
8 100. Fortsetzung. 2) Ritus für die Ertheilnng des Diakonates
8 I0t. Fortsetzung. 3 ) Ritus für die Ertheilung des Presbhteratcs .
8 102 . Fortsetzung. 4 ) Ritus für die Ertheilung des Episkopates.

^4. Der sakramentale Akt.
8 103. Fortsetzung.L. Die dem sakramentalen Akte vorangehenden

Ceremonieen.
8 104. Fortsetzung. 0. Die dem sakramentalen Akte nachfolgenden

Ceremonieen.

317

323

330



xm

Fünfter Artikel.

Die Ehe.
Seite

8 INS. Allgemeine Bemerkungen.335

8 106. Erklärung des Einsegnungsritus. Der sakramentale Akt . 338

8 107. Fortsetzung. L. Die dem sakramentalen Akte vorausgehenden
Ceremonieen.341

8 108. Fortsetzung. 6. Die dem sakramentalen Akte nachfolgenden
Ceremonieen.348

Dritte Unterabthritung.
Die Verkündigung der göttlichen Wahrheit.

8 109. Nothwendigkeit dieser Verkündigung.359

8 l>9. In welcher Weise die Kirche die göttliche Wahrheit verkündige 3til

Erster Abschnitt.
Von der Vorlesung der heiligen Schriften bei

dem Gottesdienste.

Geschichtliches.362

Entstehung der Perikopen.368

Fortsetzung. Inhalt der biblischen Lesungen. 1) Weihngchtszeit 375

Fortsetzung. 2) Osterzeit.377

Fortsetzung. 3) Pfingstzeit.383

Vorleser (Lektoren).387

Von dem Orte der Lesung und den damit verbundenen Ceremonieen 388

Zweiter Abschnitt.
Von der geistlichen Rede.

Vorerinnerung.391

Erster Artikel.

Von der geistlichen Rede im Allgemeinen.

Begriff der geistlichen Rede.392

Objekt und Quellen der geistlichen Rede .... 392

Zweck der geistlichen Rede.395

8 in.
8 112.

8 113.

8 114.

8 115.

8 116 .

8 117.

8 118.

8 119.

8 129.
8 121 .



Seite
396
398
491

404

497

499
411

Von einigen nndern mit der Predigt verbundenen Ceremonieen 412

Vierte Mnterabtheilung.
Von den Sakramentalien oder Benediktionen.

8 122. Wie die geistliche Rede diesen Zweck erreiche

8 123. Verschiedene Arten der geistlichen Rede
8 124. Formelle Einrichtung der Predigt

8 125. Wem das Predigtamt obliege

8 126. Predigttage, Predigtstunde und Predigtdauer

8 127. Ort der Predigt
8 128. Welche Stellung der Prediger und die Zuhörer einnehmen

139. Allgemeine Bemerkungen 415

Erstes Rapitel.

Die bischöflichen Benediktionen.

Erster Abschnitt.
Bischöfliche Personalbenediktionen.

Die verschiedenen Arten der bischöflichen Personalbenediktionen
1) Die Vorstufen zum Priesterthum.

2) Die Benediktion der Religiösen oder der Ordensleute, a) Der
Mönche.

Fortsetzung, b) Benediktion von gottgeweihten Jungfrauen
Fortsetzung, o) Bcnediktion eines Abtes

Fortsetzung, cl) Benediktion einer Abtissin
3) Die Krönung des Papstes.

4) Die Krönung eines Königs.

Zweiter Abschnitt.
Bischöfliche Realbcnediktionen.

8 139. Verschiedene Arten der bischöflichen Realbencdiktionen

Erster Artikel.

Benediktion der Kultstätten.
8 149. Eintheilung.

8 141. 1) BenediNio» des Kirchenplahes.

422

422

423

427
431

433

434

437

446

446

447



8 142.
8 143.
8 144.

8 145.

8 146.

8 147.
8 148.

8 149.
8 150.

8 151.

8 152.

8 153.
8 154.

8 155.

8 156.
8 157.
8 158.

8 >59.

8 160.

8 161 .

8 162 .

XV

Seite

2) Benediktion des Grundsteines und der Fundamente . . 448

3) Die Konsekration des Kirchengebäudes .... 456

4) Die Konsekration des Altars . . . . . - 458

5) Benediktion des Kirchhofes.463

6) Reconciltation der Kirche und des Kirchhofes . . .472

Zweiter Artikel.

Benediktion der Kultbedürsnisse.

Vorerinnerung.
1) Benediktion der Opfergeräthsch asten.
2) Benediktion der priesterlichen Gewänder . . . .

3) Benediktion von Gegenständen, die zum Schmucke der Kirche
dienen.

4) Benediktion der Glocken.

5) Benediktion des Äles.

476

476

479

480
486

494

Zweites Rapitel.
Die priesterlichen Benediktionen.

Erster Abschnitt.

Die priesterlichen Personalbenediktionen.

Verschiedene Arten derselben.
1) Die Segnung der Gemeinde bei dem Gottesdienste .

2) Die Segnung Einzelner außer dem Gottesdienste
3) Die Hervorsegnung der Wöchnerinnen . . . .

4) Die Einsegnung der^Inbelehen.
5) Die Segnung der Pilger.

6) Die Segnung der Sterbenden.

7) Die Einsegnung der Todten oder das christliche Begrübniß
Begräbniß von Erwachsenen.

L. Begräbniß von Kindern.

499
569

503

504

509

511

5l4

516

525

Zweiter Abschnitt.

Die priesterlichen Realbenediktionen.

Eintheilung . 528



XVI

Erster Artikel.

Die priesterlichen Konstitutivrealbenediktionen.
Seite

8 163. l) Die Bencdiktion de« Weihwassers.528

§ 164. 2) Beiiediklion des Salzes.531
8 165. 3) Benediktion des Feuers.531
8 166. 4) Benediktion der Osterkerze.533

8 167. 5) Benediktio» des TauswafferS.540
8 168. 6) Benediktion der Kerzen überhaupt am Lichtmeß- und BlafiuS-

tage.546

8 169. 7) Die Aschenweihe.549

8 170. 8) Die Palmenweihe.551

Zweiter Artikel.

Die priesterlichen Jnvokativrealbenediktionen.

8 171. 1) Die Segnung der Räumlichkeiten.554

8 172. 2) Segnung über Früchte und Weinberge .... 557

8 173. 3) Segnungen von Speisen, besonders am Osterfeste . . 569

h


	[Seite]
	Seite VIII
	Seite IX
	Seite X
	Seite XI
	Seite XII
	Seite XIII
	Seite XIV
	Seite XV
	Seite XVI

